
SOCIAL IMPACT AWARD 2010
PUSH THE BUTTON, CHANGE THE WORLD!

Ideen & Personen

In Kooperation mit:





Du siehst Dinge und fragst "Warum?", 
doch ich träume von Dingen und sage "Warum nicht?"

- George Bernard Shaw -





GesellschaftlicheProblemewie Armut und Umweltverschmutzungsind
in unserer Gesellschaftstark präsent. Der Bedarf nach innovativen
Lösungen steigt ςund ebenso die Bereitschaftvieler Studierender,
etwasdagegenzuunternehmen. ZumzweitenMal riefendasInstitut für
Entrepreneurshipund Innovationder WUWienund emersensedeshalb
Studierendeauf,eigeneIdeenfür innovativeProjektezuentwickeln,die
dieWelt ein wenigbessermachen.

Die Resonanzauf den SocialImpact Award 2010 war beeindruckend:
über 500Personenhabensichin onlineCommunitiesregistriertund an
einemder 7 Workshopsund Veranstaltungenteilgenommenum sichzu
vernetzenund gemeinsamIdeenzu entwickeln. Insgesamtwurden von
über 200 TeilnehmerInnen63 Projektideen eingereicht, ein neuer
Rekord. Die Qualität, Kreativität und Professionalitätdieser Ideen hat
das hohe Vorjahresniveau übertreffen können: von mobilen
Supermärktenfür entlegene rumänischeDörfer, über ambitionierte
Arbeitsprojektein Österreich,bis hin zu Abfallvermeidungskonzepten
auf griechischenInseln,sind in fast allen gesellschaftlichenBereichen
Projektideeneingereichtworden.

Dieser Folder gibt einen kleinen Überblick über den Social Impact
Award und alle eingereichtenProjekte. Wir bedankenuns bei allen
TeilnehmerInnen der Social Impact Award Community und sind
gespanntaufdie weitereEntwicklungder eingereichtenProjekte!

Das SocialImpact Award Team
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Social Impact bezeichnet das Ausmaß der Veränderung in der
Gesellschaft,dasein Projekt bewirkt. Einenhohen SocialImpact weist
ein Projekt dann auf, wenn es für viele MenschennachhaltigNutzen
schafft, beispielweise indem es betroffene Gruppen aktiv in die
Organisationeinbindet,innovativeFormender Finanzierungfindet oder
es schafft, seine Leistungenvielen Menschen schnell zugänglichzu
machen.

Viele gute Ideen fangen klein an

DasbekanntesteBeispielfür SocialEntrepreneurshipist die Grameen
Bank. Gegründetvon NobelpreisträgerMohammedYunus,vergibt die
GrameenBankseit den1970ern Mikrokreditean Frauenin Bangladesh.
Nach zaghaftenAnfängenςzu Beginn mit nur 27$ an verliehenem
Kapitalςhat die GrameenBankihr Konzeptstetig verbessertund ihr
Angeboterweitert. Heutesindüber7 Millionen PersonenKreditnehmer
und Mitglieder der GrameenBank,mehr alsdie Hälfte konnte sichmit
HilfevonKreditenausder Armutbefreien.

SocialEntreprisesfindet manauchin Österreich. Sozialprojektewie die
Wiener Tafel, Gabarage, das Reparatur- und Service Zentrum, der
Verein Ute Bockoder derα[ƛŦŜ.ŀƭƭάzeigen,dassauch hierzulandein
wenigenJahreninnovativeProjekteentstehenkönnen,die viel für die
Gesellschaftbewegen.

Alle dieseErfolgsgeschichtenhaben einesgemeinsam: sie haben mit
nichtsanderembegonnen,alseinergutenIdee.
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Was ist SocialImpact?



Preisträger 2009: PROJECT-E

2009 wurde PROJECT-E als erster Gewinnerdes SocialImpact Award
ausgezeichnet. Seitdemist viel geschehen.

PROJECT-E ςein Bildungs- und Entwicklungskonzept,getragen von
internationalen Studierenden verschiedener Fachrichtungen, das
äthiopischenWaisenmädcheneine hochwertigeund marktorientierte
Ausbildungermöglichenwill. Im Herbst 2009 wurde der Schulbetrieb
für die 15 erstenSchülerinnenaufgenommen,auchdankder Mittel des
Social Impact Award Preisgeldes. Das Projekt löste starkes mediales
Echo aus und wurde von Medien wie der ZEIT,der FAZ und im
ÄthiopischenStaatsfernsehenportraitiert.

Für Moritz Waldstein,der gemeinsammit seinemBruderWenzel,das
Projekt ins Rollen gebracht hat, hat sich auch persönlich einiges
geändert. Vonder Erfahrungmit PROJECT-Egestärkt,hat er bei seinem
früheren Arbeitgebergekündigtund mit zwei Freundensein nächstes
Social Venture gestartet: Coffee Circle, einen fairen Kaffeevertrieb
übersInternet für ÄthiopischeKleinbauern.

Link: http://www.project-e.eu/
http://www.coffeecircle.de/

Projektteam: MaxScheichenost,MarkusPichler,Moritz Waldstein

Wir freuen uns über die großartige Entwicklungvon PROJECT-E und
wünschenvielErfolgfür dieZukunft!
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Die Preise

Platz1-4: SocialImpactAwardStipendium
DasSocialImpact Award Stipendiumermöglichtes den
Teamsmit denvier überzeugendstenEinreichungen,sich
einigeMonate ausschließlichdem Projektzu widmen. In
der erfolgskritischenGründungsphasekanndeinTeamso
die idealen Weichen für das Projekt stellen, einen
Business Plan entwickeln, Ressourcen finden und
Kontaktezu anderenSozialunternehmernknüpfen. Das
Social Impact Award Stipendium besteht ausϵ4.000
(gestiftet von Air Berlin, Good.Bee, der ERSTEStiftung
und Wirtschaftskammer Wien), einer 3 Monate
αUnlimited aŜƳōŜǊǎƘƛǇάfür eine Person in The Hub
Vienna (gestiftet von Emersense) und professioneller
Unterstützung durch das Institut für Entrepreneurship
undInnovationder WUWien.

Platz 5-10: 3 Monate αI¦.25 aŜƳōŜǊǎƘƛǇάim HUB
Vienna
Für je eine Personaus dem fünft- bis zehntplatzierten
Teamsstiften Bionade, DailyDeal.de und dasInstitut für
Entrepreneurship und Innovation der WU Wien 3
Monate αI¦.25 aŜƳōŜǊǎƘƛǇάim HUB Vienna. Als
Mitglied desHUBViennaerhalten die GründerInnen25
Stunden/Monat Zugang zum HUB Vienna, einem
einzigartigen,inspirierendenArbeitsraumund könnenan
zahlreichen Veranstaltungen zum Thema Social
Entrepreneurshipteilnehmen.
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Joachim Hunold
Air Berlin 

Sava Dalbokov

Good.bee

Florian Pomper

Caritas
Prof. Dr. Nikolaus Franke
Institut für Entrepreneurship und 
Innovation der WU Wien 

Prof. Dr. Michael Meyer
Abteilung für Non-Profit 

Management der WU Wien 

Peter Vandor
Social Impact Award

Monica Culen

Rote Nasen

Matthias Reisinger
Emersense

Ute Bock
Verein Ute Bock

Die Jury

Marie Ringler

Ashoka Österreich

Michael Fembek

Essl Stiftung
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Die Projekte
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Abotic
Jeder,der schoneinmalauf Rollstuhl,Krückenoder andereGehbehelfeangewiesenwar
weiß, wie herausforderndplötzlichdie BewältigungscheinbaralltäglicherSituationenist.
FürMenschenmit einersolchenBeeinträchtigungist esdannsogarschwierigdie Türenin
ihrer gewohnten Umgebungzu öffnen und zu schließen. abotic hat eine völlig neue
Generationvon Türautomations-Systemenentwickelt,die signifikanteVorteile gegenüber
aktuell im Einsatz befindlichen Lösungsansätzenaufweisen und die Lebensqualität
Betroffenernachhaltigundeinzigartigverbessern.

Projektteam: Ing. Bakk. F. NickManseder, Mag. AlbrechtKarlusch
Link:abotic.com

AktionsAkademie 
Die AktionsAkademie ist ein Ausbildungsprogrammund möchte Aktionslust und
Aktionserfahrung engagierter Menschen durch Workshops fördern - aktionistisch,
künstlerisch,gewaltfrei und möglichst vielfältig. Organisiertwird die AktionsAkademie
von einigenStudentInnenund auch Nicht(mehr)StudentInnenim Umfeld von Attac und
Greenpeace Österreich; zum zweiten Mal ς diesmal von 12.-16. Mai 2010 in
Steyrermühl in Oberösterreich: denn friedlicher Aktionismus ist notwendig um mit
systemischer Inhaltskritik, zukunftsweisendenVisionen und konkreten Alternativen
MenschenundPolitikzuerreichenundsosozialenWandelmitzugestalten!

Projektteam: ElisabethGrießler, MarkusFeichtinger, Wilfried Apfalter, ClaraKrug,Georg
Ottinger, Christian Pesendorfer, Alexander Rezner, Rainer Tüchlberger, Frank Walter
Frühwirth,Willi Zwirner
Link: www.attac.at/aktionsakademie.html

Art Chains
αImaginebeinga youngartist in SaoPaolo. Onthe ArtChainswebsiteyouseethisƳƻƴǘƘΨǎ
topic "bridging the generationgap" and you are inspired to create a piece of art. You
register a collage of black and white photographs of mixing generations in your
neighborhoodcalled "InterGeneretia". Yousend it to the first person in a long chain of
peopleinspiredby it to do goodthingsandthen passit onςall aroundthe world.

Projektteam: AlexDuggleby, VeronikaNowak,SonjaHöglinger
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Die Projekte

Atheistische-Religionsgemeinschaft
Die von der α!ǘƘŜƛǎǘƛǎŎƘŜƴReligionsgesellschaftin mǎǘŜǊǊŜƛŎƘάangepeilte staatliche
Anerkennungals religiöse Bekenntnisgemeinschaftwird mittelfristig einen Anstoß zu
einerUmgestaltungdesgeltendenösterreichischenReligionsrechtsgeben. DiePräsenzals
anerkannterDiskurspartnerwird zueiner inhaltlichenBelebungin diesemBereichführen.
Das Projekt bringt säkular-aufgeklärteDenkperspektivenin diesesDiskursfeldein und
trägt nachhaltigzu ihrer Artikulation bei; die Initiative verfolgt das gesellschaftlicheZiel
einer Chancengleichheitund unterstützt die Sichtbarmachungeines gesellschaftlichen
Wandlungsprozesses.

Projektteam: WilfriedApfalter, AlexanderRezner
Link: www.atheistische-religionsgesellschaft.at

Baia Mare
Drei Studentinnen,die sichin ihrer Freizeitim Sommersinnvollfür bedürftigeMenschen
einsetzenwollen, stellten ein Hilfsprojekt für RumänischeKindergärtenauf die Beine.
Gemeinsam mit 18 Kolleginnen sammelten sie Spenden und unterstützen zwei
Kindergärtenfür 140 rumänischeKinderaussozialbenachteiligtenFamilienin der Stadt
Baia Mare im Norden Rumäniens,um dringendeRenovierungsarbeitendurchzuführen.
DieArbeitenwurdenin Kooperationmit der www.fundatia-iuga.ro durchgeführt.

Projektteam: MagdalenaSchwarz,MariaTeresaPayreder, Francele Roy

BEonRail
BEonRailis an answerto the environmentaland socialchallenge. What are the goalsof
the project?To createa · light · cheap· modular · Battery Electricpassengerrail vehicle
that produces0 g. CO2 emissionsand canbe chargedassimplyaspluggingit in the wall
socket. Or simply taking the electric car conceptand developingit for the rail transport
and helping communitiescreate new local railwayson the abundanceof rail branches
acrossthe world.

Projektteam: Ivan Katzev
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besser feiern!
besser feiern für ein besseres leben!
besser feiern für eine bessere welt!
besser feiern für ein besseres fest.
Unser Ziel ist die Entwicklung und Etablierung einer Feierkultur, bei der jedes Fest in jeder
erdenklichen Hinsicht einen positiven Einfluss auf Mensch und Umwelt in Gegenwart und
Zukunft hat ςkurz gesagt eine ganzheitlich, nachhaltige Feierkultur. 

Projektteam: Julia Krenmayr, Julian Paul Leutgeb

BewegungsZentrum 
Das BewegungsZentrumςals InformationsπΣKoordinationsπund Vernetzungsstelleς
möchte soziale Bewegungen, zivilgesellschaftliche Netzwerke und NGOs in
verschiedensterHinsicht unterstützen: organisatorisch,rechtlich, finanziell, steuerlich,
kommunikativ,netzwerkend& mobilisierend.
DieEckpfeilerdesBewegungsZentrumssind:
ωAllgemeine Unterstützungsprozesse(Wiki und Team): informieren und befähigen,
RessourcenundAufwendungenteilen,vernetzenundkoordinieren.
ωKonkrete Unterstützungsleistungen(Workshops und Beratung): aufbauen, planen,
managen,kommunizieren,mobilisieren,finanzieren,verwalten, motivieren, informieren
undabsichern.
ω Netzwerk an BewegungsPartnerInnen: rasche, pragmatische und professionelle
UnterstützungvonNetzwerkpartnerInnen

Projektteam: WilhelmZwirner, EdinaCamus,ChristianLechner,FlorianSturm

Books4Life 
... ist ein karitativer Second-Hand-Buchladen an der Uni Graz
ΧspendetseineErlösean Menschenrechts-, Hilfs- und Entwicklungsorganisationen(z.B.
AmnestyInternational)
Χwird vonStudierendenunentgeltlichbetrieben
Books4Life Grazist ein von Studierendender Uni GrazgegründeterVerein. Gespendete
Second-Hand-Bücherwerdenvon unserenMitgliedern zu günstigenPreisenverkauftund
somit vielen Menschen der Zugang zu preiswerter Literatur ermöglicht. Die
Verkaufserlösewerden an karitative Einrichtungenmit Fokusauf Menschenrechteund
Armutsbekämpfunggespendet.

Projektteam: Dr. Stefan Palan, Christian Schitter, Mag. Claudia Winkler 
Link: www.books4life.at

Die Projekte
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Die Projekte

Comeseethe truth
In einem Kurzfilmsollen AfrikanerInnenin Europadie Möglichkeit haben,die Wahrheit
über ihr Lebenin derαŜǊǎǘŜƴ²Ŝƭǘάzu erzählen,welchesmeistensnicht so ist, wie siees
sich einst erträumten. Der Film wird an verschiedenstenOrten Ostafrikasgezeigt,um
AfrikanerInnenwieder in ihrem GlaubenandaseigeneLandzustärkenund sievor der oft
tödlichenReisein ein nicht vorhandenesParadies,zuwarnen.

Projektteam: TheresaBakalarz-Zákos, CarlBodenstein

CompostParos 
Durchdie Kompostierungvon organischenAbfällenauf einer griechischenInselsoll zum
einendie lokaleAbfalldeponieum biszu45 %entlastetwerden. Zumanderenkanndurch
den Einsatzdes Kompostsauf den erodierten und ausgelaugtenBöden der Insel der
organischeAbfall in den natürlichenKreislaufzurückgeführtwerdenund einenachhaltige
Verbesserungder Umweltsituationgefördertwerden. Mit demPrinzipdesSocialBusiness
will CompostParosdengesellschaftlichenNutzenauseigenerKraftmaximieren.

Projektteam: JanPannenbäcker, ManuelaPfeffer,HannaPannenbäcker

CorporateSocialResponsibility: EinNutzenstifterfür die Gesellschaft
CorporateSocialResponsibilityund der Nutzen für Gesellschaft& Wirtschaft. Mithilfe
eines Modells zur Imeplementierungvon CSRsoll gesellschaftlicheVerantwortungvon
Unternehmen gefördert und damit ein gesamtgesellschaftlicherWohlfahrtsgewinn
generiertwerden. DerpositiveNutzender Gesellschaftäußertsichin umweltbewussten,
sozialengagiertenundmitarbeiterfreundlichenUnternehmen.

Projektteam: Mag. PeterMüller, Mag. JörgPfister

crystalclear.tv 
Diese Projektideemöchte im Sinneder Völkerverständigungausgewählteeuropäische
Fernsehreportagenund DokumentationenrussischsprachigenInternetnutzernkostenfrei
und in Landessprachedarbieten ςund vice-versa. Um dies mit geringstmöglichem
technischenund finanziellen Aufwand realisieren zu können, setzt das Konzept auf
freiwillige Mithilfe, vorhandeneNetz-Infrastruktur und möglichst lizenzfrei verfügbare
Inhalte.

Projektteam: ElenaLaka, MariusStarcke,OlgaBulgak, FlorianGlatt
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Die Projekte

Die lange Nacht der Liebe 
Event eines episodischenKunstfilms. JedeEpisodewird auf der Projektionsflächevon
Infoscreensauf unterschiedlichenU-Bahnstationgescreent, beispielsweiseim Rahmen
der "langenNachtder Museen".

Projektteam: MariusStarcke, GloriaGammer, OlgaBulgak

Dress for Equality
Beiα5ǊŜǎǎfor Equalityάhandelt essichum eine hochpreisigeund qualitativ hochwertige
Bekleidungsmarke,die für jedesverkaufteKleidungsstückein zweitesExemplarkostenlos
anBedürftigeverteilt. DerKäufereinesT-Shirtsbeispielsweiseerwirbt damit nicht nur das
Produktselbst,sondernzeigtdurch dasTragender Markeα5ǊŜǎǎfor Equalityάauchsein
sozialesEngagementund profitiert vom positiven Image des Unternehmens. αYƭŜƛŘŜǊ
machen[ŜǳǘŜάheißt esim Volksmund,diesbedeutetdassder UnterschiedzwischenArm
und Reich vor allem durch Bekleidung nach außen transportiert wird. Dies führt
zwangsläufigzuUngleichbehandlung,die eszubekämpfengilt.

Projektteam: Hubertus Urbanski

drink-OR-drive
www.drink-OR-drive.atςvomKavaliersdeliktzurStraftat
UnsereInitiative hat sichdasZiel gesetzt,Alkoholam Steuerden Kampfanzusagen. Auf
regionaler Ebenebetreiben wir mittels Informationskampagnenund Alkotestaktionen
Bewusstseinsbildung. Überregionalvernetztenwir unsmit Institutionen,die ähnlicheZiele
verfolgen - denn nur gemeinsamkönnen nachhaltigeLösungsstrategienvorangetrieben
werden. Jede/r Einzelnekann mittels Zivilcourageseinen/ihrenBeitrag leistenςdenn
jedesOpfer,ausdemtödlichenMix ausAlkoholundAuto, ist eineszuviel!

Projektteam: Birgit Danzer,StefanDobrovolny, Birgit Paller, Bettina Pöllinger,Alexander
Rosenmayer,Martina Schöggl, Laurin Wenzl, Michael Werderits, Regina Windhaber,
KatharinaWindhaber
Link: www.drink-OR-drive.at
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Die Projekte

easydegree
www.easydegree.at - die StudienberatungDIREKTvon Studierenden- hat erstmalsalle
1.800 StudiengängeÖsterreichserfasst und übersichtlichdargestellt. Studierendeund
AbsolventInnen geben ehrliche Meinungen und Erfahrungen zum Studium und
Hochschulenpräsentieren sich durch informative Fotos, Videos und einer kurzen
Beschreibungdes jeweiligen Studiengangs. Studieninteressierteerhalten dadurcheinen
schnellenund aussagekräftigenEinblickin das gewünschteStudium und sind dadurch
besserüber die Studienlandschaftinformiert. easydegreebringt mehr Transparenzin die
österreichischeStudienlandschaft!

Projektteam: MichaelSteiner,StefanPutschögl, MarkusPuckmayr
Link: www.easydegree.at

Ehrenmänner
αDŜǿŀƭǘ ƛǎǘ όƭŜŘƛƎƭƛŎƘύ ŘŜǊ ǘǊŀƎƛǎŎƘŜ !ǳǎŘǊǳŎƪ 
ŜƛƴŜǎ ŀƴ ǎƛŎƘ ƭŜōŜƴǎŘƛŜƴƭƛŎƘŜƴ .ŜŘǸǊŦƴƛǎǎŜǎά 

Wir wollen erreichen,dassjeder Mann, der wegenGewaltaktenkundiggewordenist, zu
einem Ehrenmannwird. Ehrenmännersagenwas sie wollen, sie suchenkonstruktive,
einvernehmlicheLösungenund sie lassen ihre Fäuste in den Taschen. Wir finden
Menschen,die Ehrenmännerrundenleiten können. Die,die den Respektderer genießen,
die sonst nur Stärkere respektieren. Wir sorgen für Organisation,Finanzierungund
Öffentlichkeit,für Qualität,DriveundDurchhaltevermögen.

Projektteam: ClaudiaKaefer, GeorgTarne

eingezäunt 
im fokussteht die schutzzoneam karlsplatz,einezone, die denkindernder evangelischen
schule einen sicheren schulweg bescheren soll. eine zone, die ausgrenzt,
eingrenztund auf sozialeproblemeeingeht. einezonedie nur auf kartenersichtlichist, in
realität jedoch so abstrakt und unsichtbar wirkt wie picassosguernica. das unter
den tisch kehrenvon sozialenbrennpunktenwurde hier zumthema gemacht. die aktion:
sichtbarmachen,zumnachdenkenanregen.

Projektteam: BarbaraLechner
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Die Projekte
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TaitaStiftung
DieTaitaStiftungist im Januar2006in Ungarnentstanden,um mit vereintenKräftenden
Waisenkindernin Keniazu helfen. Sie wurde von EmeseBorbély, einer Ökonominmit
Faiblefür Sozialpolitikgegründet. Durchdie Innovationder Gartenbewirtschaftungςder
Ausbau eines Tropfenbewässerungssystemsfür das WaisenhausBura ςwird eine
ausreichendeMenge von Obst und Gemüseproduziert, in erster Reihe zum eigenen
Verbrauch,zweitensfür den Verkauf. Auf Grund dessenkönnten von dem Einkommen
Fleisch,und andereMangelwarenςdie in der Ernährungder Waisenkindereine wichtige
Rollespielenςgekauftwerden.
Projektteam: Emese Borbély
Link:www.taita.info

energieKart
Our Project, energieKart, combines healthy food and real-world education for
students. Near schools,we will develop a number of standsoffering healthy, delicious
food that encourage good decision-making ςin contrast to the unhealthy options
surroundingschoolsnow. energieKartswill doubleascreativelearninglabs: HTLstudents
engineer and design the carts and materials; HAK and WU students plan marketing
strategiesto appealto students; and HBLAstudentsdeveloprealisticnew menusfor the
carts.
Projektteam: MarkHowell,VivekRao

Entre Las Vistas
Entre LasVistasist ein künstlerisch-sozialesProjekt, das im Sommer2009 in Nicaragua
umgesetzt wurde. Der dort stark wachsende "Tourismus" wurde gemeinsam mit
einheimischen Jugendlichenthematisiert und durch die Gestaltung von Postkarten
künstlerisch zum Ausdruck gebracht. Während dieses Prozesseskonnten wichtige
Lebensfragenwie Identität, Heimatund kulturelle Unterschiedeanalysiertund reflektiert
werden. Anknüpfenddaran wird nun in Wien ein Workshopzum ThemaαaŜŘƛŜƴōƛƭŘς
Klischeebildς{ŜƭōǎǘōƛƭŘΚάstattfinden. Diesmalsteht die Produktionvon Freecardszum
Ziel.
Projektteam: AntoniaZippermayr, EvaHaslauer, GerdaPrantl
Link: www.entrelasvistas.org

erasmus4all
Erasmusfür alle soll Lehrlingenund jungen Arbeitnehmerndie Möglichkeit bieten, für
längere Zeit im Ausland zu leben. Auf diese Weise erwerben die Teilnehmer
Kompetenzen,die für das berufliche und sozialeLeben immer wichtiger werden. So
könnenallevondenVorteilender EuropäischenIntegrationprofitieren.

Projektteam: MaximilianJudtmann
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Die Projekte

EthnoTV 
Ethno-TV ist ein Fernsehsender,der die in ÖsterreichlebendenMigrantInnenaus dem
ehemaligenJugoslawienals Zielgruppehat. Die Übertragungerfolgt in Muttersprache.
Frühstücksfernsehenund DeutschkurseverschiedenerStufen werden eigensproduziert
und als Aufhängerdes Sendersgebraucht. NostalgischeFilme und Serien lassendie
Wurzelnnicht vergessen. FinanzierungüberWerbungundFörderungen

Projektteam: BorisSudar, BenHruby

Fairnetz
FAIRNETZführt jugendliche Asylwerbende und Flüchtlinge mit österreichischen
SchülerInnender Oberstufezusammen. UnserZielist es,ein interkulturellesNetzwerkfrei
von Vorurteilen aufzubauen. Ausgehendvon einem eintägigen Schulworkshopzum
Themenfeld Migration werden die Jugendlichenzur aktiven Teilnahme im FAIRNETZ
motiviert. RegelmäßigeTreffen in Buddy-Teamsfördern das Knüpfenfreundschaftlicher
Kontakte und die Unterstützung bei Herausforderungendes Alltags. Die Fairnetzung
unterstützen wir mit Vorbereitungs- und Reflexionsworkshops,Stammtischtreffenund
sportlichenundkulturellenSocialEvents.

Projektteam: BarbaraSolberger,DomenicaHofmann,Mag.a JuliaValenta

Fensterstatt Mauer
Fenster statt Mauern möchte zur Verbreitung des wunderbaren, tief gehenden,
berührenden, verständigungsförderndenKommunikationsprozessesder αDŜǿŀƭǘŦǊŜƛŜƴ
YƻƳƳǳƴƛƪŀǘƛƻƴά(GFK),bzw. zu der Haltung,die dahinter steht, beitragen. Fensterstatt
Mauern wird eine Netzwerkorganisationsein, die als αGFKatalysatorάdient: durch
Öffentlichkeitsarbeit,durchPlanung,Durchführungund Evaluationvon Projektenim GFK-
Kontext sowie durch Community-Building. Lebendig, präzise, authentisch, frisch!
EineWelt, in der alleMenschenihre Konfliktefriedlichlösen,ist möglich!

Projektteam: GeorgTarne

GenerXςheal the World 
Das Unternehmenskonzeptist die Produktion und Distribution von unentbehrlichen,
bereits etablierten Medikamentenals Generika. Die geographischeFokussierungder
Unternehmenstätigkeitist Sub-SaharaAfrika, wo 90% aller Malaria Neuinfizierungen,
sowie mit die höchste HIV-Infektions- und Sterberate weltweit, die afrikanischen
Volkswirtschaften lähmt und die Bevölkerung geißelt. Durch αDƭƻōŀƭŜCorporate
.ǊŀƴŘƛƴƎά-StrategiensollenPharmaunternehmenalsTeilnehmerdesProjektesgewonnen
werden,wodurchinternationalesPatentrechtfür bestimmteMedikamentegelockertwird
um siefür die Bedürftigstenerhältlichzumachen.

Projektteam: KonstantinGrafKeyserlingk
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getactive
17.ς22. August2010/ SteiermarkGetActiveςJugendforumfür einenachhaltigeWelt
α... wir sinddie,aufdie wir gewartethaben...άΣÄltesterder Hopiς2001
α²ƛǊselbstsind der Wandel,denwir unsfür die WeltǿǸƴǎŎƘŜƴΗάΣMahatmaGandhi
α...wir retten die Welt, sage ich und werde ausgelacht,doch wenn das alle denken
würden,hättenwirs schonlanggemacht...άΣDieFantastischenVier- ganznormal

Projektteam: JosefKreitmayer,EllaAugusteyns, DanielKörner,RolandGutwenger
Link: www.getactive.co.at

Gewaltfreie Kommunikation und Schule 
Wir unterstützenLehrpersonen,durch die Anwendungder GewaltfreienKommunikation
nachMarshallRosenberg,darin, einfühlsameund lebensbereicherndeBeziehungen,mit
den ihnenanvertrautenKindern,zugestalten. Schulleitungund Elternwerdenin Prozesse
eingebundenund sich gegenseitigunterstützendeBeziehungengefördert und Konflikte
gelöst. DieentstehendeFreudeder KinderamLernendurchstarkeBeziehungenwirkt sich
aufalleBeteiligtenaus.

Projektteam: SimoneRoth

greet'n'talk
Dashabich ja garnicht gesagt/gemeint!ΧGesuchtwerdenMöglichkeiten,die denDialog
zwischenden Generationenverbessernund in manchenFällensogarerst entfachen. Jede
Generationverstehtsichund die anderenandersund birgt einenbesonderseigenwilligen
Konfliktherd in sich. NICHTMIT UNS! Wiederentdeckungder gemeinsamenSprache,
begonnen bei der Begrüßungbis zum Gott-und-die-Welt-diskutieren, höflich, ohne
Untergriffe, interessiert, nicht verletzend, bereichernd und erfüllend!
ƎǊŜŜǘΩƴΩǘŀƭƪverstehtsichalsInitiative,mit MenscheninsGesprächzukommen.

Projektteam: CarolineKaliwoda

Interaktives Lern und Spielebuchfür Kinder mit Leukämie
In meinemBuchfür leukämiekrankeKinder,soll ihnen auf anschauliche,spielerischeund
verständlicheWeiseihre Krankheiterklärt werden. EinBlutkörperchenerklärt denKindern
auswasdasBlut besteht,welcheAufgabeneshat und wasLeukämieist. Zwischendurch
findet man Bilder zum ausmalen, Spiele, kleine Rätsel. Die notwendigen
Untersuchungsmethodenwerden genau erklärt, um den Kindern die Angst davor zu
nehmen. DasBuchwird liebevoll illustriert und soll Tagebuch,Begleiter,Mal-, Rätsel- und
Spielebuchin einemsein.

Projektteam: StefanieZelch
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Joker Magazin 
Das JOKERMagazinbringt neuen Wind in die österreichischeMedienlandschaft!Das
gratis vertriebene,zweimonatigerscheinendeMagazinverbindet Bildungund Spaßauf
intelligenteund unterhaltsameWeiseund ist allenKindernzwischen8 und 14 Jahrenfrei
zugänglich. DieZielsetzungdesInformationsmediumsist aktuelleThemen,Problemfelder
und HerausforderungenausGesellschaft,Berufund Ausbildung,Wissenschaftund Freizeit
in leicht verständlicherund spannenderSpracheandie jungenLeserzubringenund damit
zueinernachhaltigenEntwicklungunsererGesellschaftbeizutragen.

Projektteam: ManuelGodetz, TeresaPöttinger, KatharinaPühringer

KnowledgeYatra
αY¸is an idea that for me aims to create a memorableexperiencethat inducesinter-
cultural understandingand changespeople for the better. It aims to combinemy ideas,
emotions,experiencesandpassionsandcreateunforgettableexperiences.ά

Projektteam: JuliaHüpfl, StelianaKokonova, Vijit Hooda, Udit Hooda
Link: knowledgeyatraindia.com

Kompetenzzentrum 
Wir sindSchülerinnender VBSHAKSchönborngasse. AlsMaturaprojekthabenwir unsfür
die Gründung eines Kompetenzzentrumsfür Tierschutzund tiergestützte Pädagogik
entschiedenund wären somit die erste Schulemit einem von Schülerinnenbetreuten
Kompetenzzentrumin ganzÖsterreich. UnserAngebot:
Hilfestellungbei problematischenTieren(bei Krankheitund Vergesellschaftung),Beratung
für die Haltung von Heimtieren und Ausbildungund das Trainingvon Therapietieren.
Ebensokümmern wir uns auch um ausgesetzteTiere. Der Erwerb eines Hunde- bzw.
Kampfhundeführerscheinsist möglich. UnserAnliegenist es,einebessereKommunikation
zwischenMenschundTierzuschaffen. FreiwilligeHelfersindjederzeitwillkommen.

Projektteam: Sandra Hristoska, MatejaVujica, Lilija Koshla, Natasa Majkic

Liquid Democracy Austria 
Liquid DemocracyAustria soll unter österreichischenNGOsdas vom deutschenLiquid
Democracy e.V. entwickelte Open-Source-Webtool Adhocracy etablieren, ihren
Bedürfnissengemäßanpassenund nach ihren Wünschenweiterentwickeln. Adhocracy
eignet sich zur Themen-zentrierten Diskussionund basisdemokratischenAbstimmung
über bestimmte Themen innerhalb von Interessensgemeinschaften. Gruppen-interne
Prozessewie die EntwicklungeinesNGO-Positionspapierslassensichdamit strukturierter
abwickeln,alsdasbisherder Fallwar, und ermöglicheneinenÜberblicküber Standpunkte
vonOrganisationennachaußen.

Projektteam: BernhardReiter
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madeIN - madeBY 
MADEin ςMADEby will mit GründungeinesModelabelsArbeitsplätzefür Migrantinnen
schaffen,um Armut vorzubeugenund zu bekämpfen. DasPotential der interkulturellen
Gruppewird im kreativenProzessgenutzt: dasKnow-Howund der Backgroundder Frauen
fließen in das Designein. Der Fokusliegt auf einem transparentenProduktionsprozess.
Faire Arbeitsbedingungen und die Nutzung lokaler Ressourcen schaffen sowohl
ökonomischealsauchökologischeNachhaltigkeit.

Projektteam: Cornelia Stocker, Luisa Andrade, Marissa Lobound Laura Ebenberger
Link:www.madein-madeby.at

Mate Plus
DasProjektMatePLUSverbindetTeegenussmit einemBeitragzu einemsozialenProjekt.
Mate, dasTeegetränkausSüdamerika,wirkt gleichzeitigentspannendund belebend,ist
ideal zum gemütlichen Beisammenseinsowie zur konzentrierten Arbeit. Der soziale
Impact von MatePLUSerfolgt über die finanzielle Unterstützung von ausgewählten
Projektendurch einen obligatorischenSpendenbeitrag. Der Teepackungbeigelegtist ein
QR-Code,der mit einemeingelesenwerdenkannund auf die Internetseiteführt, auf der
dasunterstützteProjektbeschrieben. DiebesondereHaptikdesTeegenusses,verbunden
mit der anregendenWirkung, macht die mitreißende "Magie" der Mate-Kultur aus.
Deshalbwollenwir dieseArt desTeegenussesin Österreichetablieren.

Projektteam: GabrielGloesmann

OTOTOX
Bei knapp einem Viertel der Jugendlichenim deutschsprachigenRaumwurde via einer
Studie ein bleibender Hörschaden festgestellt. MP3 Player in publikumswürdiger
Lautstärkeoder Besuchein Diskothekenverursachenein oft stundenlangesRingenin den
Ohrenςein Vorbote von chronischemTinnitus. FehlendemBewusstseinhinsichtlichder
Problematikund unzureichenderInformationenim Akutfall wollen wir durchdie OTOTOX
Communityaus Betroffenen und Expertenentgegenwirken. Der OTOTOXAward ςdas
Herzstückder Initiativeςwird in zwei Varianteneinerseitsfür besondereLeistungenauf
demGebietdesGehörschutzesundandererseitsanLautstärke-Sünderverliehen.

Projektteam: AlexDuggleby, VeronikaNowak,SonjaHöglinger
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mysocialidea.org
Die Internet-Plattform mysocialidea.org kann das Finanzierungsproblemvieler sozialer
Kleinprojektelösen. Auf der Plattform werden Projektemittels einfach zu bedienender
Online-Tools vorgestellt. Nutzer haben nicht nur die Möglichkeit sich über einzelne
Projektezu informieren,sondernauchselbstEventszuorganisieren,um jene finanziellzu
unterstützen. SchließlichkönnendieseEventsauf der Plattform einem breiten Publikum
zugänglichgemachtwerden. DieVorteilegegenüberbestehendenLösungensindpositive
Netzwerkeffektesowieder ZugangzueinemwesentlichgrößerenKreisvonGeldgebern.

Projektteam: Daniela Wamprechtshammer, Michael Brandstätter, Christian Flicker, Konrad 
Karner, Markus Steiner, Fatih Ugur 
Link:www.mysocialidea.org/

Ohne Grenzen
Der von Studierendender UniversitätKlagenfurtgegründeteund in der Flüchtlingshilfe
tätigeVereinVOBIS(Vereinfür offeneBegegnungund IntegrationdurchSprache)plant die
Gründung eines grenzüberschreitendenAlpen-Adria-Netzwerkes von Initiativen aus
Österreich,Slowenienund Italien, die sich für die Verbesserungder Lebenssituationvon
MigrantInnenund AsylwerberInneneinsetzen. Mit dieserPlattform soll der (bisherkaum
vorhandene)Erfahrungsaustauchgestärkt und Möglichkeitengeschaffenwerden, durch
gemeinsameProjekteundKooperationeneinenaktivenBeitragzurIntegrationzuleisten.

Projektteam: FlorianKerschbaumer
Link: www.verein-vobis.com

openideas
Auf openideas.eu kannstdu deineIdeenzu welchemThemaauchimmer veröffentlichen,
Leuteeinladen,um die Ideenweiterzuentwickelnund umzusetzen. Wir sindnicht nur ein
sozialesNetzwerksondernbieten auchaktiv Hilfe bei der Realisierungvon Ideenund der
Zusammenführungvon Personenweltweit. Du kannstdazubeitragen,die Welt in vielen
kleinenSchrittenzu verbessern. DeineIdeenkönnenaucheinenBeitragzur Veränderung
in Unternehmenliefern.

Projektteam: MichaelSchwanzer, SimonRepp,AndréLauer, SimonWallner
Link: www.openideas.eu
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Pal4All
Pal 4 All soll ein Projekt des sozialen Lernens werden, bei dem Studierende mit
nichtösterreichischerHerkunftund kulturellenwie sprachlichenVerständnisbarrieren,das
fakultative Angebot wahrnehmen können, mit Unterstützung von österreichischen
StudienkollegInnen oder solchen mit Migrationserfahrungen ohne sprachliche
Verständnishürdenin einem konstruktivenMiteinander, gemeinsam- zu studieren,und
den LebensraumHochschulemitzugestalten- kulturelle Unterschiedethematisierbarund
nachvollziehbarzu machen,- und die Ressourcender Vielfältigkeit konstruktiv für den
eigenen Handlungsspielraumim universitären/studentischenLeben in Österreich zu
ermöglichen.

Projektteam: Mag.a BarbaraKorb

PerelinGarten 
Perelin, der Schul- und Ideengarten,wird ein Stadtgartenin Wien ςmit vielfältigsten
Nutzungsmöglichkeitenund Wachstumspotential. SozialeInteraktion und Integration,
Naturerfahrung und Umweltbildung bekommen bei gemeinsamenGartenaktivitäten
Raum. DieeigeneKreativitätund Schaffenskraftwird für VertreterInnenunterschiedlicher
Gesellschaftsgruppenerfahrbar. VoneinanderLernen, in Kontakt mit der Erde stehen,
selbstHandanlegen,Verantwortungübernehmen,Forschenund Entdecken,Bewegung,
Freilegender eigenenPotentiale sowie Freudeam Gestaltenςmit Unterstützungund
Begleitungdurchein professionellesTeamundeineaktiveGemeinschaft.

Projektteam: IrmaPelikan,MartinaLuger,BirgitGschweidl, TheresiaHeitzelhofer

Public Light Therapy
WissenSie, wie viele Selbstmordein Österreichauf die sogenannteWinterdepression
zurückzuführensind?Wir auchnicht, aberdasmachtnichts,denn wir sindder Meinung,
dassjeder davon einer zu viel ist. PLTist eine Innovation, die im wahrsten Sinnedes
Wortes Lebenrettet: ÜbergroßeLichttherapielampen,die in Fußgängerzonenund an
Bushaltestellenaufgestelltsind,und der allgemeinen,frei zugänglichenGemütsaufhellung
dienen. Finanziertwerden PLTLampenunter anderemdurch Werbungendirekt an den
Lampen,wieαbƻŎƘmehrSonneƎƛōǘΩǎaufMallorca. Ihr Reisebüro·ά.

Projektteam: HagarHussein,HaliemahMoceviv

Die Projekte
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Rituale gemeinsam skizzieren
VieleMenschenkennenrituelle Zeremoniennur im religiösenoder spirituellenKontext,
weshalb Rituale in einer säkularisierten,pluralistischen Gesellschaftzunehmend an
Bedeutungverlieren. Deshalbist es mein zentralesAnliegen,brauchbareAlternativen
abseits religiöser oder esoterischer Motivationen aufzuzeigen: Die künstlerische
Verarbeitungeines einschneidendenErlebnisseskann bei dessenBewältigunghilfreich
und sinnstiftend sein und erfüllt emotionale und soziale Funktionen einer rituellen
Handlung besser als überlieferte Rituale. Dieses positive Erlebnis möchte ich auch
anderenMenschenaufprofessionellemNiveauermöglichen.

Projektteam: KatiPregartner
Link: kati.pregartner.net

Schenke eine Ziege
α{ŎƘŜƴƪŜeine½ƛŜƎŜάςEntwicklungszusammenarbeit. Nachhaltig. Garantiert.
Das Hilfe-zur-Selbsthilfe-Projekt α{ŎƘŜƴƪŜeine ½ƛŜƎŜάengagiert sich in der
EntwicklungszusammenarbeitzwischenEuropaund Uganda. BedürftigeFamilienerhalten
nacheinjährigerSchulungZiegenausdem Projektstallund könnenmit deren Milch ihre
Kindermit Eiweißenversorgen(Gesundheit)und sicheineeigeneZuchtaufbauenum sich
so ein Einkommenzu generieren. Bildung,dasdritte wichtigeZiel,wird zumeinendurch
vorangehendeobligatorischeWorkshopssichergestellt,zumanderenabervor allemdurch
diegeplantehandwerklicheSekundarschule.

Projektteam: ChristianWaitschies, Gabriele Gamerith, Klaus Schiller, Sarah Pali, Stefan 
Ploss, Beatrice Baumgartner, Johannes Arendt, Jonas Weidemann
Link:give-a-goat.org

SocialHome
Die Außenwerbung der Zukunft ist geprägt vom Corporate Social Responsibility-
Gedanken. Sieverbindet klassischeWerbungmit dem Anspruch,der gesellschaftlichen
Verantwortung gerecht zu werden. Das sogenannteSocialHome ist eine flexible und
mobile Notunterkunft für Obdachlose,deren Außenflächeals Werbeträgerdient. Durch
die Platzierungin Fußgeherzonen, sowie öffentlichen, vielfrequentiertenPlätzensteigen
im selbenVerhältnisdie Anzahlder durch die Werbungerreichten Personensowie das
AufmerksammachenaufdasProblemder Obdachlosigkeit.

Projektteam: HagarHussein,HaliemahMocevic
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Solar Projekt Senegal
Das Solar Projekt Senegal hat zum Ziel eine neu entwickelte umweltfreundliche
Technologieder solarenKühlungfür neue Anwendungsbereichein Entwicklungsländern
zu erforschen und mit Hilfe von Mircofinance Institutuionen Einzelunternehmernin
SenegaldieseTechnologiezurVerfügungzustellen.

Projektteam: FidelThiessenhusen, FlorianPolak

Stadt sein Leben 
Improtheaterworkshopsmit Jugendlichenzur VerbesserungdesIntegrationsprozesseszu
einer ländliche Stadtkultur. Erleben und Erfahren wo die Möglichkeiten in der
Stadtgemeinschaftliegen,die Ressourcennoch verstecktsind und welche Chancensich
dahinterverbergen.

Projektteam: Mag.a BarbaraKorb,Mag.a Dr.in IreneZavarsky

Startup Weekend Prishtina
Die VereineSTARTeurope(Wien) und UNI Group (Prishtina) werden, aufbauendauf ihr
erfolgreich im KosovoetabliertesEntrepreneurship-Eventα{ǘŀǊǘǳǇ²ŜŜƪŜƴŘάΣGründern
vor Ort operative Unterstützungund Anfangsfinanzierungin Form von Mikrodarlehn
bereitstellen,um ausdenGeschäftsideenraschWirklichkeitwerdenzulassen.

Projektteam: FlorijeKolshi, ValmirMustafa,FredrikDebong, SandraMiegl, MariusStarcke,
FidelThiessenhusen, EdmondShabani
Link: www.starteurope.at

StudentTalent
StudentTalentist eine Onlineplattform, die als Jobvermittler zwischenStudenten und
Unternehmen fungiert. Diese Onlineplattform greift das Problem der zunehmenden
Verschulungdes Studiumsauf. Durch diese wird es für Studenten immer schwieriger
zeitlich adäquate und für das spätere Berufsleben passende Jobs zu finden.
iStudentTalenti übernimmt als erstes Unternehmen die Aufgabe der Jobsuchefür
Studentenmit dem Ziel,ihnenauf ihr Studiumbezogeneund ihrenα{ǘǳƴŘŜƴǇƭŀƴάzeitlich
maßgeschneiderteJobszuvermitteln.

Projektteam: JohannesBrustbauer,MaximilianSchmidt
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Sturzprävention 
Stürzeund Sturzfolgenstellenabdem65. Lebensjahrein ernstzunehmendesProblemdar.
Im Rahmender Diplomarbeitwährendder Ausbildungzum Ergotherapeutenwurde das
"Projekt Sturzprävention" konzipiert, umgesetzt, und angewandt. Die wesentlichen
Projektelemente umfassen ein papierloses Assessmentsystemzur Identifikation von
individuellenSturzrisikofaktoren,sowie die Abgabevon Empfehlungenzur Veränderung
der Lebensumgebungdie - aus ergotherapeutischerSicht - geeignet scheinen, das
persönlicheSturzrisikozu senkenbeziehungsweisezu minimieren. DasProjektwurde mit
achtPatientinnenundPatientenerfolgreichdurchgeführt.

Projektteam: MarkusKraxner

Sumapaz
DiesesProjekt hat die nachhaltigeVerbesserungder Lebensverhältnisseeiner gesamten
Gemeindein Kolumbien zum Ziel. Als Mittel zum Zweck dient der Verkauf von CO²
Zertifikaten auf den ökologisch einzigartigen Páramo-Boden dieser Region, welcher
derzeit für eine ineffiziente landwirtschaftliche Produktion verwendet und dadurch
zerstörtwird. DieErträgeausdem ProjektdienenzurErschließungvon alternativen(nicht
landwirtschaftlichen) Erwerbszweigen. Außerdem kann die Sumapaz-Strategie auf
weitereRegionenin Südamerikaübertragenwerden.

Projektteam: Luis Eduardo Ramirez Camargo

The GoodLookingTribe
Changethe worldςwearscarf!
TheGoodLookingTribe is a street fashioneco-sustainablebrand for scarvesthat trigger
discussionsabout how you andme canchangethe world! Thescarfdesignsandpatterns
are contributed by our communityof designersfrom all over the world. Our scarvesare
made of organiccotton, recycleddenim, milk fiber, seaweed,starchand piecesilk. Our
first scarveswill beproducedon SriLankaandprinted in Austria.

Projektteam: EvelinaLundqvist, GayathriRathinavelu
Link: www.thegoodtribe.com

Die Projekte
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The Human Jukebox 
EinsozialesUnternehmen,dasmit Hilfe der MusikalsöffentlicheDienstleistungversucht
einenBeitragzueinerfriedlichenGesellschaftzuleisten.
a.k.a.άaƛƴƴŜǎŅƴƎŜǊmit unternehmerischenDŜƛǎǘέ

Projektteam: OcirculunBravenec

Trialog
Das TRIALOG-Institut hat es sich zum Ziel gemacht, die Wiener Jugendlichen
unterschiedlicherHerkunft für den interkulturellen Dialogzu sensibilisieren. Zu diesem
Zweckveranstaltenwir einmal im Jahr die "TRIALOG-Award Night" bei der Menschen
geehrtwerdendie sichim interkulturellenDialogverdientgemachthaben.

Projektteam: Dr. AlexanderH. Karakas
Link: www.trialoginstitut.org

uni4you 
Das Projekt zielt darauf ab, Jugendlichenmit (und ohne) Migrationshintergrundden
tertiären Bildungssektornäher zu bringen. Durch Abbau von Schwellenängstenund
Informationen über Studienmöglichkeitensoll die Bereitschaftsich für ein Studium zu
entscheiden, nachhaltig erhöht werden. Hochschulen sollen ihrerseits Vorurteile
gegenüberMigrantInnen abbauen und diese als Zielgruppe erkennen. In Form von
Workshops und Exkursionenwird das Selbstbewusstseinder Jugendlichengestärkt,
Wissen über Hochschulen vermittelt sowie Berührungsängste auf Seiten der
TeilnehmerInnenundder Hochschulenabgebaut.

Projektteam: JudithMayr,FriederikeRochowanski

Venimlavoi
Die Unternehmensideevon VENIMLATINEist es, die Dorfbevölkerungin entlegenen
RegionenRumäniensregelmäßigmit guten und günstigen Grundnahrungsmittelnzu
versorgen. Dabei sollen die Lebensmittel von großen Supermarktketten aus
nahegelegenenStädten übernommen werden, sobald sie für diese nicht mehr zu
verkaufen sind. Auf diese Weise kann VENIMLATINEden Dorfbewohnern zu stark
reduzierten PreisenLebensmittelanbieten. Und das quasi vor ihrer eigenenHaustüre,
dennVENIMLATINEfungiert alsmobilerSupermarkt,der selbstentlegensteDörferanfährt
unddort mehrmalswöchentlichseineWarenanbietet.

Projektteam: JakobDetering
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Die Projekte

VolunteerGroup
Wir sind eine Gruppevon Studentinnen,die sich bemühennicht nur an sich selbst zu
denken,sondernmal was für jemandAnderenzu tun. Einmalpro Wochegehenwir für
ungefährzwei Stundenältere Menschenin einem Pflegeheimbesuchen. Wir verbringen
mit ihnen eine abwechslungsreicheZeit (Zuhören, anregende Gespräche führen,
Spazierengehen,etc.). Fürden Sommer2011planenwir ein einmonatigesHilfsprojektin
Haiti in Zusammenarbeitmit dem Hilfswerk Austria International, an dem wir zurzeit
arbeiten.

Projektteam: Anna Schrammel, Magdalena Schwarz, Emily Swope

Wenn Huren HurenHurennennen
Basierend auf O-Tönen von und Interviews mit Sexarbeiterinnen,begleitet von
Rechercheergebnissenunsererseits,entwickelnwir eine szenischeBühnenfassungderen
AufführungengrundlegendeInformationen über Sexarbeitan eine breite Öffentlichkeit
transferierensoll

Projektteam: Mag.a BarbaraKorb,Mag.a Dr.in IreneZavarsky

Wir leben soziale Verantwortung
Das"Diktat der leerenKassen"ist eine tolle Ausredeum öffentlicheFörderungendort zu
kürzenwo wenig Wählerstimmenverloren gehen. Die Konsequenzenfür uns sind dabei
offensichtlich nicht besondershoch bewertet. Damit wir das schlimmste verhindern
können, seht euch das KURZ-VIDEOauf http://wsl .gnostos.eu an: 7 Minuten soziale
Verantwortungfür die ZukunftunsererJugend.
Wenneuchdie Ideegefällt, gründetselbstauchso eine Initiative oder schließteuchhier
an... jetzt ist der richtigeZeitpunktum konstruktivdagegenanzusteuern!

Projektteam: Otto Frühbauer,JohannHuber
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SocialImpact Award Team 2010

Peter Vandor

Cornelius
Roschanek

Christine
Spernbauer

Stefanie Fleisch Matthias HoferSimon Gebauer

Lena Winkler 

Simone Janisch

Philipp Traxler

Peter PerettiChristoph Müller

Georg 
Terlecki-Zaniewicz

Gudrun Müller

Christian Bruna

Nicole Traxler
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Notizen



Notizen



Wir danken allen Mitwirkenden

Partner und Sponsoren

Unterstützer

Veranstalter



Bei Interesse an einem bestimmten Projekt 
oder am Social Impact Award 
wenden Sie sich bitte an:

Mag. Peter Vandor
Initiator, Projektvorstand
Peter.Vandor@socialimpactaward.at
www.socialimpactaward.at

Mag. Nicole Traxler
Projektkoordinatorin 2010
nicole.traxler@socialimpactaward.at
www.socialimpactaward.at

Institut für Entrepreneurship & Innovation, WU Wien - Nordbergstraße 15, 1090 Wien
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